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Jahreshauptversammlung 2024  
 

- 6420 Stunden ehrenamtlich im Einsatz 

- Verdienstabzeichen Silber an Sarah Liebner 

- Verdienstabzeichen in Bronze für Jasmin Gewohn und Pippa Suhr 

 

Zur Jahreshauptversammlung hatten sich die Mitglieder der DLRG Ortsgruppe 

Wilhelmshaven am vergangenen Samstag im eigenen Vereinsheim an der Jadeallee 

eingefunden. Der erste Vorsitzende Carsten Schröder erinnerte in seinem Bericht daran, 

dass im Jahr 2023 in Deutschland 378 Menschen ertrunken seien, dies ist  ein erneuter 

Zuwachs von 23 Toten gegenüber 2022 ist. In Niedersachsen wurden im letzten Jahr 33 

Ertrinkungsfälle gemeldet, was erfreuliche 9 Personen weniger waren als noch im 

Vorjahr. Auch hier zeigen sich noch immer die Auswirkungen der pandemiebedingten 

Schwimmbadschließungen. 

 

Im vergangenen Jahr hat sich gezeigt, dass die Todesfälle sich überwiegend in 

unbewachten Gewässern ereignen. So kamen in der Nord- und Ostsee nur 27 Menschen 

zu Tode, was 7% ausmacht. Drei Menschen kamen in Niedersachsen im Meer zu Tode. In 

Wilhelmshaven konnten die Rettungsschwimmer Ertrinkungsfälle verhindern und haben 

an den an den Wilhelmshavener Ständen in 107 Fällen Erste Hilfe geleistet. 

 

Die freiwilligen Helfer haben insgesamt 6420 Stunden ehrenamtliche Arbeit geleistet. 

3620 dieser Stunden entfielen auf den Einsatzdienst und 1238 auf die Ausbildung. 

 

Wann immer Wilhelmshavener Bürger und Gäste der Stadt sich in Wassernähe 

zusammenfanden, war die DLRG vor Ort. Bei großen Veranstaltungen wie dem 

Wochenende an der Jade, dem Nordseeman/ Nordseewoman und dem Wilhelmshaven 

Sailing Cup waren unsere ehrenamtlichen Helfer auf dem Wasser im Einsatz um für die 

Sicherheit zu sorgen. Die Zusammenarbeit mit den anderen Hilfsorganisationen und 

Behörden war hier wie immer sehr gut. Auch beim Blaulichttag in der Stadt und dem Tag 

der Bundeswehr konnten wir den Menschen unsere vielfältige Arbeit vorstellen. 

 

In der Schwimmausbildung im Nautimo und im Lehrschwimmbecken Altengroden   

konnten 136 Schwimm- und Rettungsschwimmprüfungen abgenommen werden. Hiermit 

arbeiten wir weiter an unserem erklärten Ziel „Aus jedem Nichtschwimmer einen 
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Schwimmer und aus jedem Schwimmer einen Rettungsschwimmer zu machen“  

Der erste Vorsitzende Carsten Schröder dankte in Namen des Vorstandes insbesondere 

allen Aktiven, die sich in ihrer Freizeit ehrenamtlich eingesetzt haben. 

 

Die Anzahl der Mitglieder konnte auf 450 gestärkt werden. Die Kinder und Jugendlichen 

machen hiervon mit 252  über die Hälfte der Mitglieder aus. 

 

Die anhaltenden Bauarbeiten rund um den Düker an der Deichbrücke haben uns ein 

weiteres Jahr eingeschränkt. Noch immer ist das Vereinsheim mit seinen 

Ausbildungsräumen und Fahrzeughallen schwer erreichbar was auch die  

Einsatzbereitschaft immer noch erschwert. 

 

Die DLRG Einsatzkräfte des Katastrophenschutzes hatten ein ereignisreiches Jahr, so 

wurde neben vielen Ausbildungen auch eine Großübung in Hameln veranstaltet in der 

alle vier Landeseinsatzzüge komplex inszenierten Einsatzszenarien üben konnten. In den 

Tagen um Weihnachten herum spitzte sich dann eine Hochwasserlage in vielen Teilen 

Niedersachsens teils dramatisch zu. So verbrachten auch sechs Einsatzkräfte aus 

Wilhelmshaven zusammen vielen anderen DLRG Kräften und Helfern anderer 

Hilfsorganisationen die letzten vier Tage des Jahres im Heidekreis und waren unter 

anderem in der Absicherung des Serengeti-Parks eingesetzt. Dieser Einsatz hat mal 

wieder gezeigt, wie wichtig der Katastrophenschutz in Niedersachsen ist. Zusätzlich zum 

langjährigen Engagement im Landeseinsatzzug der DLRG Niedersachsen, stellt die DLRG 

Wilhelmshaven auch seit kurzer Zeit eine Wasserrettungsstaffel mit einem Auto und 

einem Boot für den Katastrophenschutz der Stadt Wilhelmshaven. In beiden Bereichen 

gilt es, den neuen Runderlass Katastrophenschutz von Anfang 2023 umzusetzen. 

 

Für diese Einsätze aber vor allem auch um die Sicherheit an den Wilhelmshavener 

Badestränden zu gewährleisten und die erfolgreichen Schwimmausbildungen 

fortzusetzen sind die Wasserretter dringend auf finanzielle Unterstützung durch Spenden 

aus der Region angewiesen! 

 

Der erste Vorsitzende Carsten Schröder berichtete den Mitgliedern über den Sachstand 

zum möglichen Neubau einer Stadthalle im Pumpwerkpark, der auch das DLRG 

Vereinsgelände mit einbezieht. Die DLRG Ortsgruppe steht im Austausch mit der 

Stadtplanung unteranderem für einen Alternativstandort. Das Vereinsheim der 

Lebensretter an der Jadeallee wurde mit viel Herzblut und viel Eigenarbeit gebaut und in 

Stand gehalten. Viele der derzeitigen Aktiven haben hier ihre Ausbildungen durchlaufen 

und die Vereinsanlagen mitgebaut oder in Stand gehalten. Die Standortunsicherheit führt 

bei vielen Mitgliedern im Jahr vor dem Hundertjährigen Jubiläum der Ortsgruppe zu 

Unbehagen und geht vielen Aktiven sehr nahe. 

 

Auch auf der diesjährigen Versammlung wurden langjährige Mitglieder geehrt und 

Verdienstabzeichen verliehen. Das Verdienstzeichen der DLRG in Silber wurde Sarah 

Liebner  verliehen. Jasmin Gewohn und Pippa Suhr wurde für ihr Engagement  das 

bronzene Verdienstabzeichen überreicht.  Für 65 Jahre Mitgliedschaft wurden Horst-

Heiner Botjer und Heinz-Otto Polke geehrt. Seit 50 Jahren halten uns Sigrid Laabs, Dörte 

Salverius,  Horst Ulmer und Rolf Ulmer die Treue. Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden 

Uwe Krichel und Martin Wenig geehrt. Bereits seit 25 Jahren sind Marlou Kittel, Jürgen 

Kittel, Hendrik Müller, Marina Nehring und Fabian Schlums  in der DLRG Die Ehrung für 

10 Jahre Mitgliedschaft erhielten Matthes Erik Ennen, Reinhard Warmuth, Caroline 

Warmuth, Ralph Sagehorn, Ben Eric Reemtsma, Marieke Bohlen, Patrick Niehus, Bastian 

Bensing und  Tobias Lieberum.  
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In einer Schweigeminute wurde an die verstorbenen Vereinsmitglieder gedacht, unter 

Ihnen auch an Walter Sieper, der dieses Jahr für seine 50 jährige Mitgliedschaft geehrt 

worden wäre. 

 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

DLRG Wilhelmshaven 

 

 

1. Vorsitzdender    Leiter Verbandskommunikation  

Carsten Schröder     Daniel Merhof 

+49 172 5284938    +49 176 20783376 

Dienst: +49 4421 401715 (Sparkasse)   
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